Beförderungspapier zur Beförderung von Versandstücken für den Straßenverkehr gemäß 5.4 ADR 2009 (ohne Klasse 1 und 7)


	Absender (nach Gefahrgutrecht):
	Empfänger:
	Abholstelle (falls nicht identisch mit Absender):

	Muster GmbH

Musterstraße 00
D-00000 Musterstadt
Germany


	
	     

	
	


Angaben zum Gefahrgut:

	UN UN-Nummer, offizielle Benennung

(mit erforderlichen Ergänzungen)
	Gefahr-

zettel

	Verp.-

Gruppe
	Tunnel-code2
	Kate-gorie3

	Versandstücke
	Gesamt-
menge4

	
	
	
	
	
	Anzahl
	Beschreibung
	[kg oder l]

	UN 3091 , Lithium-Metall-Batterien in Ausrüstungen


	9
	 FORMDROPDOWN 

	(E)
	 FORMDROPDOWN 

	1
	Kiste aus Pappe, auf Palette


	……..KG

	     

	     
	 FORMDROPDOWN 

	
	 FORMDROPDOWN 

	     
	     

	     


	Ort und Datum:  ………………….
	
	Sichtkontrolle des Fahrzeugs und der Aus-rüstung, Kontrolle der Dokumente und der Ladungssicherung
	
	Gut und Begleitpapiere übernommen, erforderliche Ausrüstung wird mitgeführt



	______________________________
	
	___________________________
	
	______________________________

	Unterschrift des Absenders/Erstellers;
Name, Firma, Abteilung auch in Druckschrift
	
	Unterschrift des Verladers;

Name, Firma, Abteilung auch in Druckschrift
	
	Unterschrift des Fahrzeugführers;
Name, Firma auch in Druckschrift

	
	
	
	
	


Beförderung ohne Überschreitung der in Unterabschnitt 1.1.3.6 festgesetzten Freigrenzen 4
(unbedingt nachfolgende Tabelle ausfüllen!)








WTT*/RCU*
	Gesamtmenge Beförderungskategorie 2 
(Anzahl der Netzwerkknoten bzw. Summe Bruttogewicht der Batterien)
	     
	x 3
	

	
	
	Summe gemäß 1.1.3.6.4 ( < 1000!)
	


Bruttomasse der Li-Batterien
	Bezeichnung
	Typ
	Batterie Bruttomasse kg

	Netzwerkknoten
	WTT16*
	0,1

	Datensammler
	RCU*
	0,2


Beispiel - Berechnung der Gefahrgutpunkte

WTT16* 10 Stück sollen transportiert werden (10Stück x 0,1kg = 1; 1 x 3 = 3 Gefahrgutpunkte)

RCU4* 10 Stück sollen transportiert werden (10Stück x 0,2kg = 2; 2 x 3 = 6 Gefahrgutpunkte)

	Gesamtmenge Beförderungskategorie 2 

(Anzahl der Netzwerkknoten bzw. Datensammler)
	1
	x 3
	3

	Gesamtmenge Beförderungskategorie 2 

(Anzahl der Netzwerkknoten bzw. Datensammler)
	2
	x 3
	6


Bei dem Transport von 10 Stück WTT16* und 10Stück RCU4* fallen 9 Gefahrgutpunkte an! 
� Anzugeben sind die Nummern der Gefahrzettel die in Spalte 5 der Gefahrgutliste aufgeführt sind oder nach einer Sondervorschrift   


 anzugeben sind. Bei mehr als einer Gefahrzettel-Nummer: 1. Nummer angeben, danach 2. und folgende Nummern in Klammern angeben.


2 Bleibt bei Beförderungen nach 1.1.3.6 unberücksichtigt ; muss nicht angegeben werden, wenn vor der Beförderung bekannt ist, dass  


   kein Tunnel mit Beschränkungen für die Beförderung gefährlicher Güter durchfahren wird. Nur auszufüllen, wenn Beförderung nach 


   1.1.3.6 erfolgt.


3 	Nur auszufüllen, wenn Beförderung nach 1.1.3.6 erfolgt.


4 Für Gegenstände die Bruttomasse in kg (für gefährliche Güter in Geräten und Ausrüstung, die in der Gefahrgutliste näher  


   bezeichnet sind, die Gesamtmenge der darin enthaltenen gefährlichen Güter in kg bzw. l), für feste Stoffe, verflüssigte Gase,    


   tiefgekühlt verflüssigte Gase und gelöste Gase: Nettomasse in kg, für flüssige Stoffe und verdichtete Gase: nominaler Fassungsraum 


   des Gefäßes in l. Falls zutreffend ankreuzen.







Stand: 06/2009


